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1. Kreisklasse Herren OHZ

FC Hansa Schwanewede II : FSC Stendorf II 
Montag, 04.12.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den FC Hansa Schwanewede II in der 1. Kreisklasse 
Herren OHZ

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom FC Hansa Schwanewede II, als Ingo
Jagdhuber sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des FSC Stendorf II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Müller und Janetzke, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Kempa / Müller beim 3:0 von Grella / Bloedau. Der Start in die Partie hätte für Janetzke / Witt besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hinz / Schmal
noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Helfers / Scholze konnten Jagdhuber / Nowacki daraufhin den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte Thomas Janetzke im Einzel gegen Eckhard Grella die Nase
vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Gerald Kempa beim 2:3 gegen Hans-Werner Hinz. Das Spiel verlor Kempa dennoch im 5.
Satz. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Jan Müller hatte gegen Thomas Schmal bei seinem 3:0 hingegen wenig Probleme. Beim 5:11, 11:8,
11:7, 13:11-Erfolg gegen Burkhard Helfers kam Ingo Jagdhuber nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende
Spiel für sich entscheiden. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Piotr Nowacki und Ulrich Bloedau
entschieden, das Piotr Nowacki letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Slawek Dutkiewicz eine Niederlage in vier Sätzen gegen Melanie Scholze kassierte.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Thomas Janetzke
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Hans-Werner Hinz beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. 13:3 (Janetzke) bzw. 8:9 (Hinz) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für Gerald Kempa beim 2:3 gegen
Eckhard Grella. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Grella mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Sieg von Jan Müller gegen
Burkhard Helfers konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch diesen Sieg liegt Müller nun bei einer
Saison-Bilanz von 11:2, während Helfers nach diesem Einzel eine Statistik von 5:10 zu verbuchen
hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Genügend spielerische Mittel
hatte Ingo Jagdhuber letztlich parat, um Thomas Schmal zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach diesem Einzel steht Jagdhuber somit bei 5 Siegen und 4
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmal ein 9:5 ausweist. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des FC Hansa Schwanewede II die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 12:6 bei 6 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
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Die Mannschaft des FSC Stendorf II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 FC Hansa Schwanewede II

Doppel: Kempa / Müller 1:0, Janetzke / Witt 1:0, Jagdhuber / Nowacki 0:1 
Einzel: T. Janetzke 2:0, G. Kempa 0:2, J. Müller 2:0, I. Jagdhuber 2:0, P. Nowacki 1:0, S. Dutkiewicz
0:1 

 FSC Stendorf II
Doppel: Hinz / Schmal 0:1, Grella / Bloedau 0:1, Helfers / Scholze 1:0 
Einzel: H. Hinz 1:1, E. Grella 1:1, B. Helfers 0:2, T. Schmal 0:2, M. Scholze 1:0, U. Bloedau 0:1


